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Ihre Gesundheit in besten Händen
Stiftung Herzogin Elisabeth Hospital 
Sektion Sportmedizin
Leipziger Strasse 24 
38124 Braunschweig 

Fon: 0531.699-2031
E-Mail: sportmedizin@heh-bs.de

Egal, welchen Sport Du machst, 
Du schlägst alle, die zu Hause bleiben.

Mit uns hast Du einen starken Partner 
an Deiner Seite – Sektion Sportmedizin.
Unser Leistungsspektrum:
• Behandlung von Sportverletzungen (Kreuzbandriss, Muskelverletzungen, Schulterluxation, etc.)
• sportmedizinische Betreuung von Freizeit- und Profisportlern
• Sporttauglichkeitsuntersuchungen
• Betreuung der Leistungssportler der Basketball Löwen, der New Yorker Lions, des Nachwuchs- 
 leistungszentrums der Eintracht Braunschweig, der Eintracht Braunschweig Hockey Damen, der 
 SSG Braunschweig, des MTV Braunschweig Handball Herren sowie der Baseball Braunschweig 89ers

www.heh-bs.de
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Liebe Mitglieder und 
Sport-Interessierte,
recht spät im neuen Jahr kommt dieses Mal die 

erste Ausgabe des Eintracht Magazins heraus. Voll 

gepackt mit großartigen Nachrichten aus unseren 

Abteilungen wartet auf euch ein schöner Blumen-

strauß. Also passend zum März, wenn auch die 

ersten Frühlingsblüher den Kopf aus der Erde recken.

Im Mittelpunkt steht dieses Mal unsere Fanab-

teilung. Neben einigen Projektberichten in den 

vergangenen Ausgaben geht es aber heute um ihr 

5-jähriges Bestehen. Das wurde auch gut gefeiert 

in der Spielstätte „Timeout“ unserer Tischfußballer. 

Apropos Tischfußball … der Dauerbrenner Firmen-

Cup fand bereits zum neunten Mal statt. 16 Teams 

kickerten um die Pokale. Der Jubiläumsausgabe 

steht also nichts mehr im Wege.

Ebenfalls ein kleines Jubiläum feierten unsere Vol-

leyballerinnen. Bereits seit einem Jahr servieren, 

baggern und schmettern die Frauen in blau-gelb für 

die Eintracht. Dazu gehört dann natürlich auch eine 

eigene Podcast-Folge. Hört also auch da gerne rein!

Ich wünsche euch viel Spaß beim Lesen!

 Euer Sven Rosenbaum 

 Geschäftsführer
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Titelfotos
Christian Draheim, 
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Fünf Jahre Fanabteilung beim  
BTSV Eintracht von 1895 e.V. 

des 25. Januar gebührend gefei-
ert. Veranstaltungsort war das 
TIMEOUT in der Wilhelmstraße 
in Braunschweig, Spielstätte der 
Abteilung Tischfußball des BTSV. 

Es fanden sich ca. 70 Mitglieder 
und geladene Gäste ein, darun-
ter Präsidentin Nicole Kumpis, 
ihr Stellvertreter Uwe Fritsch, 
der Vertreter der Fanabteilung 
im Aufsichtsrat Sebastian Götze 
sowie Wolfram Benz, Kaufmän-
nischer Geschäftsführer der Ein-
tracht Braunschweig GmbH & 
Co. KGaA.

Nachdem Mario Goldmann, 
Paul Honikel und Sebastian Stu-
te die Anwesenden begrüßten 
und den Ablauf erläuterten, ließ 
es sich Nicole Kumpis nicht neh-
men, ebenfalls eine kurze Rede 
zu halten. Sie betonte Unter an-
derem: „Ich freue mich zu se-
hen, wie sich die Fanabteilung 
in den vergangenen fünf Jahren 

entwickelt hat. Ich wünsche der 
noch jungen Abteilung weiterhin 
viel Erfolg.“

Nach dem Genuss von Speis 
und Trank ging es dann zum sport-
lichen Teil des Abends über: dem 
Tischfußballturnier. Zehn Teams 
mit jeweils zwei Personen traten 
gegeneinander an. Gespielt wur-
de bis zum Achtelfinale nach dem 
Schweizer System, danach im 
K.o.-System. Nicht nur die Spie-
ler, auch die Zuschauer*innen, 
die mit ihrem jeweiligen Favoriten 
mitfieberten, hatten viel Spaß. Die 
Jubiläumsfeier endete dann ge-
gen Mitternacht. „Wir bedanken 
uns bei allen Gästen für die tolle 
Veranstaltung. Besonderer Dank 
geht an die Abteilung Tischfußball, 
ohne deren tatkräftige Unterstüt-
zung unsere Feier so nicht mög-
lich gewesen wäre“, sagt Mario 
Goldmann, Abteilungsleiter der 
Fanabteilung.

Christian Draheim

Freuen sich über eine gelungene Jubiläumsfeier im TIMEOUT: 
Der neu gewählte Vorstand der Fanabteilung des BTSV

Der Versorgungsbus
Hilfe mit Herz für Obdachlose und Bedürftige

Wie kann man sich in die Ar-
beit des Versorgungsbusses 
einbringen?
Das Wichtigste wäre tatsächlich 
Zeit: für die Ausgabe mittwochs 
von 18 bis 19 Uhr suchen wir 
noch helfende Hände. Wer Lust 
hat, kann sich gern unter mario-
goldmann@gmx.net melden. Ihr 
braucht keine Berührungsängste 
haben: eine erfahrene Kraft wird 
euch vor Ort zeigen, wie der Ab-
lauf ist. Außerdem könnt ihr euch 
aussuchen, welchen Mittwoch 
ihr unterstützt, unsere Koordina-
torinnen erstellen in Rücksprache 
mit euch einen Einsatzplan.
Wenn ihr Geld für dieses Projekt 
spenden wollt, könnt ihr dies über 
die Eintracht Braunschweig Stif-
tung mit dem Stichwort „Versor-
gungsbus“ tun. Nutzt dafür bitte 
die Bankverbindung Volksbank eG 
Braunschweig Wolfsburg IBAN: 
DE65269910661920472000 BIC: 
GENODEF1WOB. Wir freuen uns 
über weitere Freiwillige aus der 
Eintracht-Familie, damit dieses 
wichtige Projekt weiter beste-
hen bleibt und die Bedürftigen im 
Braunschweiger Land weiter auf 
uns zählen können.  Christian Draheim

einzusetzen. Mit den Maltesern 
hatten wir einen Partner an un-
serer Seite, der dieses Thema 
schon in anderen Großstädten 
umgesetzt hatte und der so sei-
ne Erfahrung mit eingebracht hat.  
Wie funktioniert die Versor-
gung derzeit? Was teilt ihr 
konkret aus?
Es gibt jeden Mittwoch und Frei-
tag von 18 bis 19 Uhr eine warme 
Suppe, kalte und warme Getränke 
und Hygieneartikel. Zusätzlich 
werden in den Wintermonaten 
warme Kleidung, Decken und 
Konserven ausgegeben. An die-
ser Stelle möchte ich mich bei al-
len ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern sowie Spenderrinnen 
und Spendern der letzten Jahre 
für ihr Engagement und ihre Zu-
verlässigkeit bedanken. Ohne 
euch könnten wir dieses wich-
tige Projekt nicht mit Leben fül-
len. Wir erleben vor Ort übrigens 
viel Dankbarkeit der Bedürftigen. 
Und natürlich haben unsere Hel-
ferinnen und Helfer des „Versor-
gungsbusses“ immer ein nettes 
Wort für ihre Gäste übrig, sodass 
auch der zwischenmenschliche 
Kontakt nicht zu kurz kommt.

Getränken sowie Hygieneartikeln 
versorgt. Außerdem werden die 
Bedürftigen aus der Löwenstadt 
in der Winterzeit mit warmer Klei-
dung und Decken versorgt.

Die EINTRACHT-Magazin Re-
daktion hat mit dem frisch wie-
dergewählten Abteilungsleiter 
der Fanabteilung, Mario Gold-
mann, über das soziale Projekt 
gesprochen.
Wie ist es vor fast 5 Jahren zu 
der Zusammenarbeit und der 
Idee der Versorgung von Be-
dürftigen gekommen?
Als Abteilung waren wir gerade 
gegründet und hatten sofort den 
ersten Lockdown als Vollbrem-
sung für all unsere Ideen und 
unseren Tatendrang. Wir muss-
ten andere Wege gehen: Relativ 
schnell haben wir im Zusammen-
schluss „Eintracht hilft“ unter an-
derem für die Stadtverwaltung 
und die Tafel tausende Masken 
genäht. Über diesen Kontakt kam 
die Idee auf sich für Obdachlose 

 ◾ Kurz nach Beginn der Pande-
mie gründeten „Eintracht hilft“ 
und der „Malteser Hilfsdienst 
Braunschweig“ gemeinsam das 
Projekt „In Eintracht für Obdach-
lose“.  Nach Ende der Pandemie 
übernahm die Fanabteilung des 
BTSV und betreibt seitdem ge-
meinsam mit den Maltesern das 
Projekt, welches heute „Versor-
gungsbus“ heißt. Zweimal in der 
Woche werden Bedürftige mit 
warmer Suppe, kalten und heißen 

 ◾ Es war der 1. Januar 2020, 
als die Fanabteilung des BTSV 
Eintracht von 1895 e. V. ins Le-
ben gerufen wurde. Der fünfte 
Gründungstag wurde am Abend 
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 ◾ In der Löwen-Lounge des 
Eintracht-Stadions fand am 2. 
Dezember 2024 die jährliche 
Mitgliederversammlung der 
Fanabteilung des BTSV statt. 
Die Veranstaltung fand in Präsenz 
statt und es waren grundsätzlich 
45 stimmberechtigte Mitglie-
der anwesend, von denen nicht 
immer alle an jeder einzelnen 
Wahlentscheidung teilgenom-
men haben. Nachdem die Be-
schlussfähigkeit sowie die Zahl 
der stimmberechtigten Mitglie-
der festgestellt wurde und das 
Protokoll der letzten Mitglieder-
versammlung genehmigt war, 
berichteten der Vorsitzende Ma-
rio Goldmann sowie der 2. Vor-
sitzende Paul Honikel über die 
Aktivitäten des letzten Jahres. 
Sie hoben besonders die positive 
Entwicklung der Mitgliederzahl 
der Fanabteilung hervor, die von 
509 im Oktober 2023 auf 617 im 
September 2024 anstieg – eine 
beachtliche Steigerung von 21% 
innerhalb eines Jahres.

Im Anschluss stellte Nico-
las Heuwold den Dachverband 
Unsere Kurve e.V., in dem die 
Fanabteilung organisiert ist, 
vor. Heuwold berichtete von 
den Aktivitäten des Vereins auf 
Bundesebene. So gab es unter 
anderem einen Austausch mit 
DFL und DFB. 

Es folgte der Bericht des 
Kassenwarts Thomas Kühne-

mann. Demnach konnte die 
Fanabteilung im Berichtszeit-
raum 1. Juli 2023 bis 30. Juni 
2024 einen Jahresüberschuss 
in Höhe von circa 27.000 € 
erwirtschaften, der dem Ge-
samtverein bzw. anderen Ab-
teilungen zu Gute kommt.

Nach der von Jochen Schra-
der beantragten Entlastung des 
Vorstandes (42 Ja-Stimmen, 0 
Gegenstimmen, 1 Enthaltung) 
standen die Vorstandswahlen 
an. Zur Wahl standen für die 
sechs Vorstandsposten jeweils 
ein Kandidat.

Gewählt wurden:
Mario Goldmann (Vorsitzen-
der): 44 Ja-Stimmen, 0 Gegen-
stimmen, 0 Enthaltungen
Paul Honikel (2. Vorsitzender): 
44 Ja-Stimmen, 0 Gegenstim-
men, 1 Enthaltung
Sebastian Stute (2. Vorsitzen-
der): 44 Ja-Stimmen, 0 Gegen-
stimmen, 1 Enthaltung
Jack Fry (Projektkoordinator): 
45 Ja-Stimmen, 0 Gegenstim-
men, 0 Enthaltungen
Thomas Kühnemann (Kas-
senwart): 45 Ja-Stimmen, 0 
Gegenstimmen, 0 Enthaltungen
Harald Habekost (Schriftfüh-
rer): 44 Ja-Stimmen, 0 Gegen-
stimmen, 1 Enthaltung

Die fünf Erstgenannten wur-
den wiedergewählt. Harald Ha-
bekost trat zum ersten Mal an.

Alle Kandidaten haben ihre 
Wahl angenommen und sich 
für das entgegengebrachte Ver-
trauen bedankt. Im Anschluss 
gab es noch persönliche Glück-
wünsche von Präsidentin Ni-
cole Kumpis und dem erste 
Vizepräsidenten Uwe Fritsch. 

Unter dem Tagesordnungs-
punkt Verschiedenes wurde 
Michael Wolf für sein beson-
deres Engagement gewürdigt. 
Wolf organisiert Sammelbestel-
lungen von Auswärtstickets 
für Mitglieder des BTSV – eine 
sehr komfortable Möglichkeit 
für Mitglieder, zuverlässig an 
Eintrittskarten für Auswärts-
spiele zu kommen. 

Mario Goldmann bedankte 
sich bei den Mitgliedern für das 
eingebrachte Engagement und 
betonte: „Wir benötigen künftig 
aufgrund der Vielzahl der Auf-
gaben und Projekte, wie zum 
Beispiel dem Versorgungsbus, 
dem Südkurvenweihnachts-
markt und dem Südkurvensom-
merfest, noch mehr Personen, 
die die Fanabteilung bei ihrer Ar-
beit unterstützen. Es gibt aber 
noch zahlreiche andere Tätig-
keiten, bei denen wir weitere 
helfende Hände gebrauchen 
können.“ Wer helfen möchte, 
kann sich per E-Mail an Ma-
rio Goldmann wenden (ma-
riogoldmann@gmx.net) oder 
den persönlichen Kontakt an 

der „Bude“ der Fanabteilung 
vor einem Heimspiel suchen.

Im Folgenden äußerte sich 
Präsidentin Nicole Kumpis zur 
Vorgehensweise bei der vom 
Niedersächsischen Landesin-
nenministerium erzwungenen 
Reduzierung des Gästefankon-
tingents beim vergangenen 
Heim-Derby. Kumpis machte 
unter anderem deutlich, dass 
zu einem Fußballspiel Gäste-
fans zwingend dazugehören 
würden. Dem schloss sich eine 
rege Diskussion über die neue 
Vereinshymne „Es soll uns 
Spiel und Sport entflammen“ 
an, die erstmals vor dem ver-
gangenen Heimspiel gegen den 
HSV zusammen mit der beein-
druckenden Choreografie zum 
150. Jubiläum des deutschen 
Fußballs gespielt wurde. Ge-
sprächsbedarf gab es zudem 
in Zusammenhang mit „You’ll 
Never Walk Alone“ und der 
Einlaufmusik; beides entfällt zu 
Gunsten unserer neuen Hym-
ne. Zunächst wird die seit dem 
Heimspiel gegen Regensburg 
geübte Praxis so beibehalten, 
eine Neubewertung nach einer 
gewissen Zeit jedoch nicht aus-
geschlossen.

Der Vorstand der Fanabtei-
lung bedankt sich bei allen an-
wesenden Mitgliedern für die 
gelungene Veranstaltung.

Mario Goldmann

Rückblick auf die ordentliche 
Mitgliederversammlung der Fanabteilung
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von „eck*cellent IT“ und „IAP 
& Friends“, für die allerdings 
genau wie für die beiden Neu-
linge „LEOGY“ und „TauRes“ 
im Viertelfinale Schluss war. So 
trafen im Halbfinale die Teams 
von „Bertrandt“, der „Öffent-
lichen Sachversicherung“ und 
den beiden ehemaligen Titel-
trägern „fme AG“ und „Go-
bas“ aufeinander. Das leicht 
ersatzgeschwächte Team „Go-
bas“ verlor dann das Halbfina-
le, konnte sich dann im kleinen 
Finale aber noch den Pokal für 
den dritten Platz gegen die die 
Kicker*innen der „Öffentlichen 
Sachversicherung“ sichern. 
Im Finale wollten es die Spie-
ler von „Bertrandt“ nach dem 

verlorenen letzten Finale gegen 
das Team vom „DLR“ besser 
machen und startete hochkon-
zentriert gegen die „Kickerma-
schinen von fme“. Nach einem 
wahren Herzschlagfinale im er-
sten Satz, den „Bertrandt“ mit 
10-9 gewann, war wohl die Eu-
phorie ausschlaggebend für den 
klaren 10-4 Erfolg im zweiten 
Satz. Da es der erste Titel für 
die Teilnehmer von „Bertrandt“ 
war, war der Jubel natürlich ent-
sprechend groß. Aber auch ein 
ganz starker zweiter Platz von 
„fme“ geht in die Geschichte 
des Firmen-Kicker-Cups ein.

„Das Event war wieder ein-
mal ein voller Erfolg mit vielen 
alten Bekannten und auch ei-
nigen neuen Gesichtern. Wir 
freuen uns jedes Mal wieder, 
dass unser Firmencup auf so 
viel Begeisterung stößt und 
dass immer wieder so viele 
Mannschaften dabei sind. Au-
ßerdem freuen wir uns bereits 
jetzt auf unser Firmencup-Jubi-
läum, das voraussichtlich gegen 
Mitte des Jahres stattfinden 
wird. Wir richten nämlich in-
zwischen den zehnten Cup aus. 
Nach dem Start vor inzwischen 
über fünf Jahren hat sich diese 
Turnierserie in Braunschweig 
etabliert und erfreut sich im-
mer größerer Beliebtheit. Die 
Einladung zum Jubiläum wird 
wie üblich rechtzeitig versen-
det“, erklärt Lahner.

Interessierte, die gerne in 
den Verteiler aufgenommen 
werden möchten, senden bitte 
eine E-Mail an tischfussball@
eintracht.com. Christian Draheim

ben den  Teams „Krumpholz“ 
und „Schneider Malerbetrieb“, 
die sich bereits im Vorfeld als 
Punktelieferant geoutet hatten, 
auch drei Teams von New Yor-
ker. Von diesen Teams konnte 
nur die zweite Mannschaft von 
New Yorker ihr Viertelfinale 
gewinnen. Im Halbfinale ge-
gen das Team „Chargebyte“ 
war dann aber Schluss. Die 
vier Teilnehmer dieses Teams 
warteten dann lange auf ihren 
Finalgegner, da das Team von 
Volkswagen Group Service und 
„Surfactor“ aus Schöppenstedt 
sich einen langen und span-
nenden 3-Satz-Krimi lieferten. 
Vielleicht lag es auch an diesem 
kräftezehrenden Fight, dass so-
wohl „Surfactor“ gegen das 
Team „New Yorker 2“ im Spiel 
um Platz 3 als auch die Mann-
schaft von Volkswagen gegen 
die Spieler*innenb von „char-
gebyte“ im Finale ihre Spiele 
verloren. Die Kicker*innen von 
„Chargebyte“ präsentierten 
sich allerdings auch mit einer 
sehr starken Leistung und konn-
ten sich so den Sieg und den 
Amateur-Pokal sichern.

Für das Profifeld qualifi-
zierten sich unter anderem die 
altbekannten Mannschaften 

 ◾ Zu Beginn des Jahres 2025 
versammelten sich, wie schon 
beim letzten Turnier, 16 Teams 
in der Spielstätte „Timeout“ der 
Tischfußball-Abteilung von Ein-
tracht Braunschweig. Im Hin-
terhaus der Wilhelmstraße 87 
trafen am 14. Januar um kurz 
nach 16 Uhr die ersten Teams 
ein, um sich wieder einmal an 
den Stangen zu messen. Nach 
einer kurzen Begrüßung und 
Erklärungen zum Modus so-
wie dem Regelwerk ging es 
dann im sogenannten Schwei-
zer System los. „Bei diesem 
System werden in jeder Run-
de neue Gegner zugelost, die 
eine ähnliche Tabellenplatzie-
rung haben“, erklärt Turnierlei-
ter Jörn Lahner. Im Laufe der 
sieben Vorrunden wurden die 
Begegnungen immer ausgegli-
chener. So stieg die Spannung 
zur Qualifizierung für das Profi- 
und Amateur-Feld mit jeweils 
acht Mannschaften mit jeder 
Runde. Besonders erwähnens-
wert ist, dass sich die Teams 
„LEOGY“ und „TauRes“ bei 
ihrer ersten Teilnahme direkt 
für das Profifeld qualifiziert ha-
ben. Damit konnten sie sich 
gleich mit den Besten messen. 
Im Amateurfeld starteten ne-

Haben sich im Amateurfeld durchgesetzt: Die Spieler*innen der Chargebyte GmbH 
freuen sich über den Turniersieg.

Sind erstmals Turniersieger im Profifeld: Die Spieler des Teams der Bertrandt Ingenieurbüro GmbH feiern ihren Erfolg.

Volles Haus beim neunten  
Kicker-Firmen-Cup
Bertrandt sichert sich den Titel
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Eintracht-Urgestein wird 90  
– Der BTSV gratuliert

Adolf Sülflow (links) im Januar 1971 zusammen mit Heinz Graßhof, dem langjährigen Fußball-Abteilungsleiter beim BTSV.

genommen.“ Zudem war er 
Teil des Präsidiums des BTSV 
unter den Präsidenten Glogow-
ski, Tenzer und Dohr. Er war für 
alle Abteilungen außer Fußball 
zuständig. Noch heute ist er im 
Ehrenrat für seine EINTRACHT 
tätig und bei den Heimspielen 
der Eintracht fast regelmäßig 
im Stadion anzutreffen. 

Sülflow hat mit der Eintracht 
viel erlebt. An manche Ereig-
nisse erinnert er sich beson-
ders gern. Im Februar 1968 
leitete er eine Diskussion im 
Auditorium Maximum der TU 
vor 1.000 Zuhörern. Mit Film- 
und Foto-Erinnerungen an das 
Meisterschaftsjahr 1967 wur-
de diese Veranstaltung eröff-
net. Auf dem Podium saßen 
BTSV-Präsident Ernst „Bal-
duin“ Fricke, Meistertrainer 
Helmuth Johannsen und die 
Spieler Horst Wolter, Michael 
Polywka, Jürgen Moll und Lo-
thar Ulsaß. Die Braunschweiger 
Zeitung berichtete über diesen 
Abend mit den Worten: „Auch 
im Hörsaal wurde die Eintracht-
Elf umjubelt.“

Und auch an einen beson-
deren winterlichen Polizeiein-

satz in den 1980er Jahren kann 
sich Sülflow noch gut erinnern. 
„Die Südseite des Spielfeldes 
im Stadion war vollkommen 
mit Eis überzogen, weil es zu-
nächst getaut und danach wie-
der gefroren hatte. Ich bin dann 
kurzer Hand mit meiner Hun-
dertschaft angerückt und wir 
haben das Spielfeld mit ent-
sprechendem Werkzeug für das 
Spiel am nächsten Tag wieder 
hergerichtet. Solch ein Polizei-
Einsatz wäre in der heutigen 
Zeit wohl unmöglich.“ Einen 
Namen machte sich Sülflow 
darüber hinaus als zweima-
liger Moderator des Eintracht-
Balls. Dieses gesellschaftliche 
Ereignis war stets ausverkauft 
und die bekanntesten Bands je-
ner Zeit spielten zum Tanz auf. 
Dazu gehörte auch Max Gre-
ger mit seinen Münchner Mu-
sikern. Aber nicht nur über den 
BTSV und das EINTRACHT-
Stadion weiß der 90-Jährige 
Interessantes zu berichten. So 
erinnert er sich noch an das Ab-
lösespiel für Paul Breitner am 
24. August 1977 im Madrider 
Estadio Santiago Bernabéu. 
Eintracht Braunschweig und 

Real Madrid hatten über die 
Ablösesumme hinaus zwei 
Spiele, eines in Braunschweig 
und eines in Madrid, vereinbart. 
„Jägermeister-Chef Mast hat-
te ein Flugzeug gechartert, das 
circa 80 Einträchtler in die spa-
nische Hauptstadt brachte. Alle 
Teilnehmer waren von Mast in 
ein 5-Sterne-Hotel eingeladen 
und durften hier alles bestellen, 
was ihr Herz begehrte. Ein-
tracht verlor dieses Spiel bei 
den „Königlichen“ nur knapp 
mit 2:3 vor 85.000 Zuschau-
ern. Zu dem anschließenden 
Bankett waren etwa 400 Per-
sonen eingeladen und auch ich 
war auf ausdrücklichen Wunsch 
von Mast hin mit dabei. Mög-
licherweise fühlte er sich in 
der Obhut eines Polizeibeam-
ten sicherer. Ich erinnere mich 
noch, dass Präsident Bernab-
eu sehr leise und zudem nur 
spanisch sprach, so dass die 
Braunschweiger Gäste nichts 
verstehen konnten.“

Im Wendejahr 1990 war un-
sere Mannschaft am 6. Febru-
ar Gast des 1. FC Magdeburg. 
Mehr als 25.000 Zuschauer 
sahen diese Partie, die Mag-
deburg mit 2:0 gewonnen hat. 
Unter ihnen war auch Sülflow. 
„Ich erinnere mich noch, dass 
die Braunschweiger Brauereien 
Bierwagen vor dem Stadion 
aufgestellt hatten, aus denen 
gegen die Vorlage der Eintritts-
karte Sechser-Träger an Magde-
burger Bürgerinnen und Bürger 
verteilt wurden. Nach dem Spiel 
gab es dann noch ein Bankett 
mit einer sich anschließenden 
Überraschung für die Vertreter 
der Magdeburger Stadtpolizei, 
die allesamt in Uniform erschie-
nen waren. Die in der Gardero-
be aufgehängten Dienstmützen 
waren nämlich zu Souvenirs 
geworden.“ 

Natürlich war Sülflow auch 
1967 bei den Meisterfeierlich-
keiten mit seinen Polizistinnen 
und Polizisten im Einsatz und 
auch dazu könnte er noch die 
eine oder andere Geschichte 
beisteuern.

Gerhard Gizler 

 ◾ Adolf Sülflow war bis Ende 
2017 Liegenschaftsreferent 
beim BTSV, hat in den vergan-
genen Jahrzehnten zahlreiche 
Ämter innegehabt und entspre-
chend viel erlebt. Am 5. Januar 
2025 hat das langjährige Mit-
glied nun seinen 90. Geburts-
tag gefeiert. „Wir gratulieren 
Adolf Sülflow zu diesem be-
sonderen Ehrentag und wün-
schen ihm viel Gesundheit, 
Glück und Freude und danken 
ihm für seinen jahrzehntelan-
gen Einsatz für die Eintracht“ 
sagt Präsidentin Nicole Kumpis. 
Anlässlich dieses runden Ge-
burtstages lohnt es sich, einen 
Blick auf eine ganz besondere 
blau-gelbe Karriere im Verein 
zu werfen. 

Der frühere Hundertschafts-
führer beim Bundesgrenz-
schutz, dem Vorgänger der 
heutigen Bundespolizei, hat 
25 Jahre lang den Sicherheits-
dienst im Stadion mit jeweils 
rund 100 Beamtinnen und Be-
amten geleitet. Sülflow erinnert 
sich: „Die Beamtinnen und Be-
amten haben den Dienst im 
Stadion in ihrer Freizeit gegen 
eine geringe Bezahlung wahr-
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PREMIUM-PARTNER

LÖWEN-PARTNER

BUSINESS-PARTNER

MM Marsel
Kunststoffe
GmbH & Co KGgogreen

• Roland Hensel und Marc Wittfeld GbR

• Rudolf Marth GmbH & Co. KG

• Schulz-Kühne. Mausolff Rechtsanwälte. 

Notar

• Selgros Cash & Carry Markt Braunschweig

• Sielemann Automobile e.K.

• simply-X GmbH

• SM Elektroanlagen-Bau GmbH

• SMARTPHONE ONLY GmbH

• Solvis GmbH

• Spielbank Braunschweig

• Ströer Deutsche Städte Medien GmbH

• Taxiunternehmen Maik Brunke

• textilhandel-cotton-n-more GmbH

• Theysohn Extrusionstechnik GmbH

• TIP-TOP Dienstleistungen GmbH

• TLB Transport Logistik Braunschweig 

GmbH

• TopCleaningBS 

• TSN-Beton Braunschweig Betriebs- 

gesellschaft mbH

• TÜV NORD Mobilität GmbH & Co. KG 

• Voets Autozentrum GmbH 

• Volksbank eG

• VSC Values Sales Consulting GmbH

• W. Max Wirth GmbH

• Wahre Liebe Gastro GmbH

• Wentronic GmbH

• Weymann Gastronomiebetriebs GmbH

• WICHMANN InternetServices GmbH

• Wochnik Objekt- & Gartenpflege

• Wolff & Gemo GmbH

• Wullbrandt + Seele GmbH & Co. KG

• YUMAB GmbH 

• ABRA Autohaus Braunschweig GmbH

• Aderhold & Sohn - Sanitär, Heizungs- und 

Lüftungstechnik

• ALBA Braunschweig GmbH

• Antec Energiesysteme GmbH & Co. KG

• Appelhagen Rechtsanwälte Steuerberater 

PartGmbB

• artline Dentallabor GmbH

• Autohaus ROSIER Braunschweig GmbH

• Bankhaus C.L. Seeliger

• Baugenossenschaft >Wiederaufbau< eG

• bennos feine KOST

• Bertram-Automation GmbH & Co. KG

• Best Western Hotel Braunschweig Semina-

rius

• Böckhoff Hörgeräte Wilhelm Böckhoff 

GmbH

• Bornemann AG

• Braunschweiger Baugenossenschaft eG

• Braunschweigische Landessparkasse

• Buttmann GmbH & Co. KG

• Canzlei der Rechtsanwälte Giesemann 

Guntermann

• CAVETUR Arbeitssicherheit

• CBC Haustechnik GmbH

• CEDERBAUM Container GmbH

• Coca-Cola Europacific Partners Deutsch-

land GmbH

• Dachdeckerei Marske

• DatheAkademie – Training für Führung und 

Vertrieb 

• Dermaroller GmbH

• Die Steuerschmiede GmbH Florecki  

Steuerberatungsgesellschaft

• Ditzinger GmbH

• Döring GmbH - DER Dienstleistungsgruppe

• dyck Dental-Technik GmbH

• E-BIKE KASTEN 

• EDEKA Center Pacholski

• EWE-Armaturen

• Fairrepair Frank Thiele GmbH

• FITNESSLAND Gruppe

• Fleischer-Dienst Braunschweig eG

• Fleischerei und Partyservice Neubauer 

GmbH & Co. KG

• Fliesen Winter Handelsgesellschaft mbH

• Gala-Lusit Betonsteinwerke GmbH

• Galvanotechnik Kessel GmbH & Co. KG 

• General Logistics Systems Germany GmbH 

& Co. OHG

• Gesellschaft für Datenschutz

• GH | Elektrotechnik GmbH

• Glöckle Aufzugstechnik GmbH

• GOBBS Steuerberatungsgesellschaft mbH

• GP Günter Papenburg AG

• GTÜ Ing. Büro Braunschweig iBS

• Hans-Joachim Flöte

• Hermann Albert Bumke GmbH & Co. KG

• Hotels by HR Braunschweig GmbH -  

Steigenberger Parkhotel Braunschweig

• Huse + Philipp GmbH & Co. KG

• Identität und Strategie

• IG Metall Braunschweig

• IHLEMANN GMBH

• INVENT GmbH 

• Juskys Gruppe GmbH 

• Kalksandsteinwerk Wendeburg Radmacher 

GmbH & Co. KG  

• KEHR Pharmagroßhandlung

• Kienemann Baugesellschaft mbH

• Kryo-BOX – JeMaGo GmbH

• Landstrom GmbH & Co. KG

• LEOGY GmbH 

• Malerbetrieb Lars Beyerstedt – 

Ihr Kreativmaler

• Manfred Schulze

• Max Kroker Bauunternehmung GmbH & Co.

• mediaworld GmbH Agentur für Marketing & 

Verlag

• MK Planungsbüro

• Mock Blumengesellschaft mbH

• MOODMOOD

• Nibelungen-Wohnbau GmbH

• oker11 media house 

• Oskar Kämmer Schule

• P3 Group

• Pätzold Bauunternehmen GmbH

• Petra Syring | Psychotherapie, Coaching & 

Hypnose

• PKF Fasselt Partnerschaft mbB 

• Plan-Haus Juskowiak

• Porsche Zentrum Braunschweig 

• Prosatech GmbH

• Radio38 GmbH & Co. KG

• REENCO Research Engineering Consulting

• Reese GmbH 

 



Tennisturniere bei Eintracht locken 
Talente aus ganz Deutschland an

im ersten Corona-Jahr 2020. 
Freund absolvierte gemeinsam 
mit Damen-40-Spitzenspiele-
rin Jeannine Raddatz-Heim eine 
TNB-Schulung und erwarb so die 
Lizenz zum Ausrichten von Tur-
nieren. „Unsere Motivation war, 
die Braunschweiger Turnierland-
schaft zu beleben und Eintracht 
in der Tennisszene bekannter zu 
machen. Unsere große Terrasse 
mit Blick über fast alle Plätze ist 
ideal für die Turnierleitung und 
Zuschauer“, sagt Freund. 

Im kommenden Juni wird der 
TNB nun schon zum dritten Mal 
in Folge die Jugend-Regionsmei-
sterschaften bei  Eintracht-Ten-
nis (und beim MTV) ausrichten. 
Und auch Top-Talente aus ganz 
Deutschland werden sich wie-
der bei Eintracht-Tennis mes-
sen, wenn vom 25. bis 27. Juli 
erneut ein DTB-Jugend-Ranglis-
tenturnier, die BTSV-Junior-Open, 
am Stadion steigt. „Der Orga-
nisationsaufwand ist da schon 
besonders hoch. Wir müssen 
jede Menge Auskünfte geben, 
Bälle kaufen, Pokale besorgen, 
Schiedsrichter stellen und vieles 
mehr“, sagt Freund. Und er ver-
rät: Ehrgeizige Eltern seien trotz 
Coachingverbots gerade bei den 
jüngsten Spielerinnen und Spie-
lern immer eine Herausforde-
rung für die Turnierleitung und 
den Oberschiedsrichter.

Neben der Ausrichtung von 
DTB- und TNB-Turnieren veran-

staltet Freund mit Eintracht-Ten-
nis aber auch eigene LK-Turniere 
für Jugendliche und Erwachse-
ne. „Die Möglichkeit, seine per-
sönliche Leistungsklasse (LK) 
bei Turnieren zu verbessern, er-
freut sich steigenden Zuspruchs. 
Allein im Bereich des TNB gibt 
es mittlerweile über 700 LK-Tur-
niere pro Jahr“, sagt Freund. Je-
der aktive Tennisspieler beginnt 
mit der LK 24, die er durch er-
folgreiche Vereinsmannschafts-, 
aber eben auch Turnierspiele ver-
bessern kann. Der bestmögliche 
Wert ist LK 1. Die LK entscheidet 
etwa bei Mannschaftsspielen, an 
welcher Position ein Spieler oder 
eine Spielerin antritt. 

Eintracht-Tennis richtet seit 
2021 jeweils an Himmelfahrt und 
Pfingsten zwei LK-Turniere  für 
Jugendliche, Erwachsene und 
Senioren aus, seit 2023 auch 
im Doppel. „Rund ein Drittel der 
Teilnehmer kommt aus Braun-
schweig, die übrigen reisen aus 
Hannover, Celle, Wolfsburg oder 
Goslar an, einige auch aus Bre-
men und Sachsen-Anhalt“, er-
läutert Freund. Alle zahlen eine 
Startgebühr, die zum Teil den Ver-
einen verbleibt. „Das Gros fließt 
aber in organisatorische Kosten. 
Was übrig bleibt, kommt der Ab-
teilung zugute“, sagt Freund. Den 
nicht geringen Arbeitsaufwand 
leistet er mit seinem jeweiligen 
Team rein ehrenamtlich. 
 Lars Freund

dem legendären „Tennis-Baron“ 
(1909-1976), einem der elegantes-
ten und populärsten deutschen 
Spieler überhaupt. Lars Freund, 
seit 2017 sehr engagierter Ju-
gendwart bei Eintracht-Tennis, 
unterstützte TNB und DTB bei 
der Organisation der Turniere. 
Jugendliche unserer A- und B-
Junioren stellten Schiedsrichter. 
„Den Verbands-Verantwortlichen 
war unsere Anlage bis dahin kein 
Begriff. Hinterher gab es viel Lob 
für den Zustand der Plätze, Or-
ganisation und Gastronomie“, 
berichtet Freund.

Der Jugendwart hat maß-
geblichen Anteil daran, dass bei 
Eintracht-Tennis nicht mehr nur 
Mannschafts-Punktspiele und 
Vereinsmeisterschaften ausge-
tragen werden, sondern eben 
auch regionale und überregio-
nale Turniere, die den guten Ruf 
des Vereins mehren. Begon-
nen hat das alles ausgerechnet 

 ◾ Die Tennisanlage von Eintracht 
zählt zu den größten und schöns-
ten der Region. Die acht Plätze 
liegen direkt am Stadion zwischen 
Südkurve und Rheingoldstra-
ße, von Hecken und Grünanla-
gen abgeschirmt. Wohl deshalb 
kennen sie selbst manche Stadi-
on-Stammbesucher, aber auch 
Tennisfreunde aus Stadt und 
Region nicht. Doch das ändert 
sich seit ein paar Jahren. Im ver-
gangenen Sommer fand sogar 
erstmals ein Wettbewerb mit 
nationaler Bedeutung auf der Ein-
tracht-Anlage statt: ein Jugend-
Ranglistenturnier des Deutschen 
Tennis-Bunds (DTB), zu dem Top-
Talente aus ganz Deutschland an-
reisten. Auch das Landesfinale 
der Jugendmannschaften des 
Tennisverbands Niedersachsen-
Bremen (TNB) wurde erstmals 
auf der Eintracht-Anlage ausge-
tragen. Benannt sind die „Gott-
fried-von-Cramm-Spiele“ nach 

Lena Milivojevic (rechts), Turniersiegerin bei den ersten BTSV Junior Open in der 
Altersklasse U12, reiste aus Bad Neustadt in Bayern an, die Zweitplatzierte Luana 
Lindner spielt für den Bremer TC. 

Eintracht-Tennis-Jugendwart Lars Freund leitete die ersten BTSV Junior Open ge-
meinsam mit TNB-Jüngstenwart  Jürgen Lange (links).
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Sportfest am 5. und 6. 
Januar 2025 in Hannover

Landesmeisterschaften am  
25. und 26. Januar 2025 in Hannover 

14:05 Uhr, in dem Johannes 
Marhenke und Philipp Povel 
starteten. Beide konnten mit 
ihren Zeiten ins Finale sprinten. 
Für Johannes Marhenke blieb 
die Zeit nach 7,73 Sekunden 
(Vorlauf 7,69 Sekunden) ste-
hen und Philipp Povel konnte 
sich den sechsten Platz in 7,47 
Sekunden (Vorlauf identische 

Zeit) sichern. Die beiden Ath-
leten gingen zudem über die 
200 Meter an den Start – hier 
reihte sich auch unser Neuzu-
gang Oleh Riabchunov ein. Phi-
lipp Povel belegte Platz fünf in 
24,40 Sekunden, dahinter Oleh 
Riabchunov in 25,80 Sekun-
den und Johannes Marhenke 
mit einer knappen zeit über 26 
Sekunden (26,01). 

Bei der weiblichen Jugend 
U18 starteten drei Athletinnen 
über die 60 Meter Distanz. Kira 
Voigt sprintete in 9,15 Sekun-
den über die Ziellinie, dicht ge-
folgt von Laura Winkler in 9,17 
Sekunden und Ania Zoe Kübler 
in 9,24 Sekunden. 

Am Sonntag ging es dann 
in der Hauptklasse weiter. Hier 
stellten sich zuerst die Männer 
dem 60 Meter Sprint. Für Ja-
kob Richard Röske bedeutete 
dies eine Zeit von 7,43 Sekun-
den. Unser Master Sprinter Dr. 
Christian Povel kam nach 7,63 
Sekunden ins Ziel. Die beiden 
Athleten gingen auch über 200 

 ◾ In Hannover fand am 5. und 
6. Januar 2025 ein Sportfest 
statt, bei welchem die Athle-
tinnen und Athleten ihre erste 
Form testen konnten. Den An-
fang machten am Samstag die 
Athleten und Athletinnen der 
Altersklasse U18. Der Start-
schuss über die 60 Meter der 
männlichen Jugend fiel um 

 ◾ Die Landesmeisterschaften 
am 25. und 26. Januar 2025 in 
Hannover begannen mit dem 
Sprint über 60 Meter. Ganz vor-
ne mit dabei war hier Philipp Po-
vel, der mit einer Zeit von 7,39 
Sekunden das Finale erreichen 
konnte und aus diesem mit 
7,44 Sekunden und dem drit-
ten Platz hervorging. Johannes 
Marhenke lief die 60 Meter in 
7,61 Sekunden, qualifizierte 
sich dann für den Zwischen-
lauf, den er mit 7,79 Sekunden 
abschloss. Die Männer liefen 
fast identische Zeiten wie zu-
vor beim Sportfest, welches 
auch in Hannover stattfand. Ja-

Meter an den Start. Hier er-
reichte Jakob Richard Röske 
in 24,13 Sekunden die Ziellinie, 
dicht gefolgt von Christian Po-
vel mit 24,54 Sekunden.

Bei den Frauen startete Mar-
lene Thiele über die 60 Meter. 
Mit einer Zeit von 8,29 Se-
kunden zog sie ins Finale ein 
(8,38Sekunden). Tabitha Jor-
dan konnte sich im Weitsprung 
den sechsten Platz sichern mit 
einer Weite von 4,75 Metern.

Weitere Eintracht 
Ergebnisse 
Kira Voigt u18 
Weitsprung 3, 78 Meter

60 Meter Hürden 11,55 Sekunden

Ania Zoe Kübler U18 
60 Meter Hürden 11,69 Sekunden

Laura Winkler U18 
200 Meter 32,84 Sekunden

Philipp Povel U18 
Weitsprung 5,44 Meter

Johannes Marhenke U18
Weitsprung 5,18 Meter

Lucas Schmidt U18 
Hochsprung 1,60 Meter

Tabitha Jordan
60 Meter Hürden 10,63 Sekunden

Marlene Thiele 
200 Meter 27,78 Sekunden

Kevin Lange

kob Richard Röske überquerte 
die Ziellinie in 7,44 Sekunden 
und Dr. Christian Povel in 7,62 
Sekunden.

In der U18 konnte die LG 
Braunschweig in der Beset-
zung Philipp Povel, Nils Liebau 
(MTV WAGGUM), Johannes 
Marhenke und Rouven Keller 
(MTV WAGGUM) eine Staf-
fel stellen Der Staffelstab mit 
Schlussläufer Rouven erreichte 
die Ziellinie nach 1:38,29 Se-
kunden und sicherte sich da-
mit den Silberrang. 

In der M45 stellte die Män-
nerstaffel des DLV mit Schluss-
läufer Christian Povel einen 

neuen deutschen Rekord in 
1:34, 38 auf. 

Bei den Frauen war Antonia 
Ullrich an diesem Wochenende 
über die 60 Meter erfolgreich. 
Sie sprintete in 8,07 Sekunden 
und konnte damit sowohl in 
den Zwischenlauf einziehen 
(8,10 Sekunden) als auch ihre 
persönliche Bestzeit einstellen.

Zudem war sie Teil der 
4x200 Meter Staffel der Frauen, 
mit der Besetzung Nicola Brö-
ger (MTV), Marlene Thiele, 
Antonia Ullrich und Laura Za-
lewski (MTV). Diese sicherte 
sich den dritten Platz in 1,46,74 
Sekunden.

Marlene Thiele startete zu-
dem noch über die 200 Meter 
Distanz, in der sie die gleiche 
Zeit wie in Hannover Anfang 
Januar lief (27,78 Sekunden). 
Tabitha Jordan konnte ihre Zeit 
über die 60 Meter Hürden noch 
einmal um 3/100 verbessern 
und erreichte die Ziellinie in 
10,31 Sekunden.

Weitere Eintracht 
Ergebnisse:
Marlene Thiele 
60 Meter: 8,36 Sekunden

Tabitha Jordan
Hochsprung 1,55 Meter

Kevin Lange
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Haben ein erfolgreiches erstes Jahr beim BTSV hinter sich: Die Volleyballerinnen 

sind in die Bezirksliga aufgestiegen

v. l. n. r.: Manfred Böhm (Sprecher des Ehrenrats), Adolf Sülflow, Jochen Schrader, 
Gerald Gaus und Sven Rosenbaum

Mitgliederversammlung
der Tennisabteilung
am Mittwoch, 23. April 2025, 19 Uhr. Einlass 
1 Stunde früher. Ort: Tennisheim

Tagesordnung
 1. Begrüßung und Feststellung der Teil-
  nehmerzahl und der Stimmberechtigten
 2. Gedenken
 3. Genehmigung des Protokolls 
  der letzten Mitgliederversammlung
 4. Ehrungen
 5. Sachstand neues Tennisheim
 6. Berichte des Vorstandes
 7. Kassenbericht und Bericht der 
  Kassenprüfer*innen
 8. Aussprache zu den Berichten
 9. Entlastung des Vorstands
 10. Satzungsänderungen
 11. Anträge
 12. Verschiedenes

Anträge sind, adressiert an den Abteilungslei-
ter Tennis, bis zum 09. April 2025 schriftlich in 
der BTSV-Geschäftsstelle (Hamburger Straße 
210, 38112 Braunschweig) oder per E-Mail 
beim Abteilungsleiter unter abteilungsleiter@
eintrachttennis.com einzureichen. 
Stimmberechtigt sind aktive, passive und 
Ehrenmitglieder, die an dem Tag der Ver-
sammlung das 16. Lebensjahr vollendet 
haben, mindestens 3 Monate Mitglied der 
Tennisabteilung sind und keinen Beitrags-
rückstand haben.
Wir freuen uns auf Euer zahlreiches 
Erscheinen

Martin Eschinger
Abteilungsleiter Tennis

Einladung 

Ein Jahr Volleyball bei Eintracht 
Braunschweig – Ein Rückblick 

Ehrenrat trifft sich mit Geschäftsführung
führer Sven Rosenbaum zu-
sammen. Bei dem einen oder 
anderen Kaltgetränk und einem 
leckeren Abendessen kam man 
ins Gespräch über unsere Ein-
tracht. Gesundheitlich bedingt 
konnten Manfred Krake und 
Gerhard Mädge leider nicht am 
Treffen teilnehmen. Für 2025 
wurde bereits vereinbart sich 
wieder in geselliger Runde zu-
sammen zu finden.
 Christian Draheim

Volleyballabteilung bei Eintracht“, 
erinnert sich Jennifer Solarczek. 
Auf die Spielerinnen wartete nun 
eine intensive Anfangsphase, in 
der Hallenzeiten gesucht, Mate-
rial beschafft und Flyer gestal-
tet werden mussten, um neue 
Spielerinnen und einen Trainer 
zu finden. „Die Beachplätze am 
Nachwuchsleistungszentrum wur-
den für uns hergerichtet, und im 
Sommer konnten wir dort bereits 
trainieren – und das werden wir 
auch in der nächsten Saison wie-
der tun“, so Patricia Heinrichs.  

Der Einsatz hat sich gelohnt: 
Mit dem Löwen auf der Brust und 
mit einem neuen Trainer starteten 
die Volleyballerinnen im Herbst 
2024 motiviert in die erste Sai-
son. „Da wir durch den Vereins-
wechsel in der Regionsoberliga 
von unten anfangen mussten, lag 

der Fokus auf dem Aufstieg. Die 
Ergebnisse sprechen für sich“, 
sagt Heinrichs. Bereits das erste 
Spiel am 21. September 2024 
gegen den TuS Essenrode konn-
te mit einem deutlichen 3:0 ge-
wonnen werden. Auch gegen 
den MTV Isenbüttel, den MTV 
Gifhorn III und den USC VII gin-
gen die Löwinnen jeweils mit 3:0 
als Sieger vom Feld. Am letzten 
Spieltag der Saison haben Ein-
trachts Volleyballerinnen ebenfalls 
beide Spiele mit 3:0 gewonnen 
und können somit stolz auf eine 
perfekte Saison ohne einen ein-
zigen Satzverlust zurückblicken. 
Im Anschluss wurde der Aufstieg 
in die Bezirksklasse gefeiert. „Wir 
sind stolz auf das, was wir in die-
sem Jahr gemeinsam aufgebaut 
haben. Der Aufstieg in die Bezirks-
klasse stand bereits frühzeitig 
fest. Jetzt freuen wir uns auf die 
kommenden Herausforderungen. 
Eintracht Braunschweig ist unser 
neues Zuhause, und wir können 
es kaum erwarten, die Reise fort-
zusetzen – auf und neben dem 
Spielfeld“, betont Solarczek.

Neben dem Spielbetrieb gibt 
es bei den Volleyballerinnen noch 
viel mehr zu erleben. „Für die 
kommende Saison planen wir 
ein Trainingslager und eine Mann-
schaftsfahrt. Wir freuen uns auch 

weiterhin über neue Spielerinnen, 
die bereits Volleyballerfahrung 
mitbringen und uns in der Be-
zirksklasse verstärken möchten“, 
so Mennecke.

Mehr Infos zum Volleyball 
beim BTSV finden Interessierte 
auf Instagram unter @btsv_ein-
tracht_volleyball oder auf www.
eintracht.com. 

Christian Draheim

 ◾ Traditionell trifft sich der 
Ehrenrat der Braunschweiger 
Eintracht in Vorbereitung der 
Mitgliederversammlungen. So 
auch im vergangenen Oktober. 
Im netten Ambiente des altehr-
würdigen Restaurants Eichen-
wald in Mascherode kamen die 
Ehrenratsmitglieder (im Bild 
v.l.) Manfred Böhm (Sprecher 
des Ehrenrats), Adolf Sülflow, 
Jochen Schrader und Gerald 
Gaus mit Vereins-Geschäfts-

 ◾ Seit Anfang 2024 gibt es beim 
BTSV Eintracht von 1895 e. V. 
auch eine Volleyball-Abteilung. 
Seitdem ist ein gutes Jahr ver-
gangen. Grund genug einmal zu 
schauen, was sich seither getan 
hat. „Vor gut einem Jahr haben wir 
mit unserer Volleyballmannschaft 
einen neuen Weg eingeschlagen. 
Nach einigen schwierigen Erfah-
rungen in unserem alten Verein, in 
dem wir uns in unseren Werten 
nicht vertreten fühlten, suchten 
wir als gesamte Mannschaft ein 
neues Zuhause. Dieses haben 
wir bei Eintracht Braunschweig 
gefunden – und es war der beste 
Schritt, den wir hätten gehen kön-
nen“, berichtet Luisa Mennecke.  

Und so ging dann Anfang 2024 
alles sehr schnell. „Nach ersten 
Gesprächen mit dem Verein war 
schnell klar: Wir gründen eine Fo
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Basketball
Kim Budiman
Torsten Clausen
Iris Homann
David Kecker
Juliane Koch
Mila Téglás

Cheerleading
Hannah Aehle
Barbara Asabea Asiedu
Taro Gerske
Lina Grunwald
Janna Gryglewski
Emilia Hagenow
Ann-Christin Hesse
Emma Theresa Jackstein
Kim Kellner
Kristina Kurochkin
Elea Lau
Amelie Lehmann
Diana Löhr
Mia Emely Marcus
Hanna Melina
Mia Meyer
Hanna Louisa Pflug
Amelie Rosentreter
Sofia Marie Salonna
Luoana Sarochan
Kim Elaine Schimitzek
Sarina Schimitzek
Sophie Schuster
Mila Teschke
Annabell Wachtel
Surree Weiß
Anna Wendt

Fanabteilung
Florian Bachmann
Lea Bergmann
Felix Denk
Nina Gerecke
Luis Hapke
Marvin Heym
Eike Hoffmann
Mattes Janke
Justin Kunz
Niklas Lehmann
Kevin Lieder
Sebastian Neubauer
M. Sc. Sebastian M. Osuch
Mathäi Raguse
Christian Rank
Annika Reupke
Hanna Reupke
Stefan Reupke
Tanja Rieseberg
Marcus Schrage
Finley Bjan Seichter
Maik Werner

Fitness und
Gesundheits-
sport
Simone Beltrão Hilmer

Jörg Dreyer
Anka Engelbert
Jessica Künsting
Joann Mullett
Michaela Neumann
Ruba Patscho
Mina Sperlich

Förder-
mitgliedschaft
Klaus Badenhausen
Lothar Birke
Stefan Bölke
Mark Degenhardt
Marius Eble
Sören Ehlers
Rainer Elsner
Angelo Galantucci
Kai Gerbitz
William Gimmler
Julia Grobe
Dominik Heidelmann
Marlon Herda
Klaus Huhold
Hartmut Jacob
Ralf Jung
Elke Klein
Zoe Kohlhepp
Peter Kraatz
Tim Kreimer
Marvin Kremer
Jörg Kremer
Raik Kunath
Uwe Lage
René Lahmé
Thomas Lüder
Leon Meyer
Maik Michalowski
Wolfgang Miehe
Torsten Neumann
Nils Niemann
Christopher Ottow
Timo Prüße
Gordon Riechert
Markus Roscher
Hassan Safari
Celine Schäfer
Marcel Schindler
Mareike Schönwald
Stefan Schridde
Marcus Siebert
Tim Sukopp
Robert Tee
Lukas Watolla
Frank Weiffen
Marcel Wenske
Marlon Werzner
Harald Wyzisk
Mandy Ziegert

Fußball
Michelle Denise Altoe
Kucharski Andre
Sanoussy Ba
Sven Andreas Baumann
Thomas Beer

Pascal Behrens
Leon Bell Bell
Michael Bernel
Ermin Bicakcic
Bennet Bluhm
Jaden Boy
Tim Buchal
Lars Buß
Muaz Emin Calik
Christian Conteh
Christian Dauscha
Kevin Ehlers
Lothar Feldt
Patrick Feuge
Alexander Fiebig
Björn Flieger
Jonas Fritz
Hermann Giedt
Nick Grayek
Lennart Grill
Amina Hakimi
Cedrick  Hamer
Martin Heil
Thomas Heinrich
Léon Henig
Christof Ivers
Paul Jaeckel
Marko Johansson
Niklas Justen
Leon Kahnert
Maximilian Raffael Valentin Kapitzke
Ata Mert Karakurt
Jan Klütz
Domenik Knorn
Sven Köhler
Lukas Kraft
Justin Kuhlmann
Anderson Lucoqui
Lennart Mackowski
Max Marie
Jule Salome Meier
Tobias Meissner
Andre Meve
Adam Mrozek
Lyan-Milo Müller
Edyson Salvador Mutimba
Leo Oelze
Sofie Ohle
Tim Opoterny
Walid Ould-Chikh
Lisa Meral Özcan
Fabio Pätzold
Tobias  Pieper 
Sebastian Polter
Sidney Raebiger
Fabio Razlaff
Jasper Richter
Theresa Marie Roer
Jonas Salzburg
Fabio di Michele Sanchez
Tim Schlenke
Lisa Schucht
Mika Schulz
Luca Schurig
Louis Schwedt
Marie-Sophie Sczepanek
Julian Serwill 
Janina Starke
Christoph Steinberg
Fabian Steinke

Levente Szabo
Ty Thiel
Michelle Thies
Curd Tokarska
Etienne Wallis
Jannis Wesch
Mark Wieczorek
Luke Wozniak
Ginno-Deen Zimmermann

Handball
Mareike Allner
Thea de Wolf
Max Kolditz
Jaane Meyer
Lena Nieweler

Hockey
Caya Brodersen
Emil d´Augello
Paula Demant
Ayaan Dhiman
Thilo Dohrmann
Abigail Frömer
Sofie Götze
Titus Mats Jurczyk
Sophie Kinne
Finja Köbe
Olga Kraus
Ida Olejniczak
Lukas Prinz
Elise Reimchen
Florentine Reuleke
Rosalie Sophie Luise Ruth
Lena Schulze
Tilda Vorlop
Timo Wagner
Sonja Wilhelm

Kontaktsport
Rabih Bazerbachi
Annalena-Sophie Buchholz
Antonia-Marie Buchholz
Nick-Christopher Buchholz
Eliano Bunk
Mailo Conrad
Mala Conrad
Dejan Cukovic
Bente Marit Eckstein
Leni Marie Everling
Hamza Gadalla
Lennox Gattermann
Alexander Carsten Gliesche
Nele Gonser
Maximilian Gross
Lucia Grosser
Oskar Hierse
Samantha Kaptan
Hira Karahan
Jonas Konnegen
Sarah Luderer
Ella Saira Marek
Kyana Sophie Müller 
Ivan Vertianov
Verena Wasser
Evangeline Weiß

Leichtathletik
Mathilda Bobic
Swantje Demitz
Simon Diergardt

Marla Dormeyer
Jonathan Fricke
Leena Friedrichs
Alena Frome
Jonas Hawellek
Emma Klose
Ida Klose
Finja Sofie Koepsell
Frieke Mertens
Karl Nöthen
Mirabel Chisom Osita
Anna Marit Lilli Pinkwart
Paula Puchner
Emma Rohlfs
Mattes Runge
Clara Wiechmann
Laura Winkler
Anke Schröder

NLZ
Leon Herdes
Albion Jahaj
Ole Kempf
Adriano Santagata
Lennart M. Schulze-Kökelsum
Florian Wendt

passiv 
Hauptverein
Cornelia Buchholz 
Alexander Bülow
Anna Gerold
Milenko Gilic
Fritz Jeschke
Fabian Klaffehn
Karsten Müller
Steven Müller
Fabian Schreiber
Jonas Seliger
Michel Suliman

Schwimmen
Tasnim Medini
Mara Schwerdtfeger

Kindersport-
schule
SPATZ!
Pauline Balkenholl
Henri Jaster
Hanna Kosakowska
Maximilian Ruf
Linnea Weiß

Sport und 
Freizeit 50+
Renate Argo
Birgit Illies-Huth

Steeldart
Andreas Kalfaß
Maximilian Mayer
Sönke Schlemmer

Tennis
Amelie Adomat
Gal.la Bertran Mata
Ata Rainer Bichler

Clemens Bretin
Lennard Harms
Katrin Herrmann
Semen Ivanov
Malcolm Johnson
Marlene Markus
Lucie-Mylene Merfort
Marlene Hannah Carla Raabe
Janto Sachse
Iwo Wicik

Tischfußball
Tim Jonas Abelmann
Ulrich Abelmann
Thomas Böhmer
Erich Breitbach
Achraf Slimani
Kevin Wochnik

Turnen
Nova Celiker
Ria Degen
Greta Dreßel
Valentin Ebeling
Lilli Fallenstein
Laily June Gander
Jule Gille
Benjamin Goldkuhl Husen
Emmie Haywood
Felix Heidbrede
Marie Amaya Hilpert
Luca Jaster
Lara Jencus
Nelio Kalus
Safija Kerfouf
Anton Krumme
Amelie Athene Aglaia Kucharek
Amira Löffler
Luna Katharina Meyer
Fynn Luis Mielke
Greetje Möller
Kadi Salah
Zoé Michelle Sander
Finn Schäfer
Milo Schlief
Jasper Jan Swalve
Max Trautmann
Sophie Trautmann
Lieke Walden
Alexander Adam Aurel Wehbe
Henry Weishar
Nala Wolhorn
Anna Wuttke

Volleyball
Andrea Gieseke
Lea Harting

Wintersport
Oleksandr Arefiev
Loretta Belsanti
Constanze Leiser
Daria Lyashenko
Ewelina Mehmeti
Martha Mehmeti
Nathan Mehmeti
Johanna Meister
Kristof Schäfer
Marlena Schäfer
Tammo Schäfer

Neue Mitglieder

„Wir sind Eintracht“ 
Episode 22 – Volleyball

Außerdem verraten die beiden, 
was für sie das Besondere an 
ihrer Sportart ist, ob sie lieber in 
der Halle oder auf Sand spielen 
und wie sich das Team während 
eines Spiels selber pushed. 

Den Podcast gibt es auf allen 
gängigen Streaming-Plattformen 
zu hören.

Christian Draheim

 ◾ In Folge 22 des Podcast „Wir 
sind Eintracht“ sind Michelle Gro-
te und Luisa Mennecke zu Gast. 
Die beiden Sportlerinnen sind Teil 
des Volleyball-Teams des BTSV. 
Im Podcast berichten sie, wie 
es zur Gründung der Volleyball-
Abteilung beim BTSV Eintracht 
von 1895 e. V. kam und wie die 
ersten Monate verlaufen sind. 
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Inklusives Fußballturnier mit 
gemeinsamem Besuch im 
Eintracht Stadion

der Petzvalstraße. Gespielt wur-
de im Modus jeder gegen jeden 
mit Hin- und Rückspiel. Ganz be-
wusst wurden keine Ergebnisse 
aufgeschrieben. „Menschen mit 
und ohne Behinderungen konnten 
in der Kick off Soccer Arena ganz 
ohne Leistungsdruck zusammen 
Fußball spielen und in entspan-
nter Atmosphäre ins Gespräch 
kommen. Das kleine Turnier hat 
diesen Inklusionstag in Braun-
schweig optimal abgerundet“, 
resümiert Roman Erdmann von 
der Lebenshilfe Braunschweig. 
Und auch Susann Struß von Han-
noverschen Sportverein zieht ein 
positives Fazit. „Der gemeinsame 
Stadionbesuch und das anschlie-
ßende Turnier haben gezeigt, dass 
wir zwar in den Farben getrennt 
sind, aber in der Sache vereint. 
Insofern immer wieder sehr ger-
ne.“ Vielfalt und Toleranz sind 
Werte, die seit jeher zur DNA 
unserer Eintracht gehören und 
die durch solche Events mit Le-
ben gefüllt werden. „Wir arbeiten 
daran, dass es zukünftig weitere 
inklusive Events geben wird. An 
dieser Stelle möchte ich mich 
aber auch bei Präsidentin Nicole 
Kumpis und Geschäftsführer Sven 
Rosenbaum bedanken, ohne de-
ren Unterstützung ein solcher Tag 
nicht möglich gewesen wäre“, be-
tont der Vielfältigkeitsbeauftragte.
 Christian Draheim

Die Braunschweiger Lebenshilfe im Eintracht Stadion

dabei. Die Herausforderung in der 
Planung bestand darin, dass wir 
lange warten mussten, bis der 
Spieltag konkret terminiert war. 
Umso mehr weiß ich es zu schät-
zen, dass die Kick off Soccer Are-
na es uns ermöglicht hat, in ihren 
Räumlichkeiten ein kleines Inklusi-
onsturnier stattfinden zu lassen“, 
berichtet Leonardi. Und so startete 
der Inklusionstag am 1. Februar 
2025 mit einem gemeinsamen 
Stadionbesuch an der Hambur-
ger Straße. „Es ist großartig, dass 
wir – insbesondere in dieser Zeit 
– ein klares Zeichen für Inklusion 
und Vielfalt setzen konnten“, sagt 
Gerhard Ebers. Nach dem Ab-
pfiff ging es dann in die Halle an 

schaft zum Auswärtsspiel des 
1. FC Köln nach Braunschweig 
kommen möchte. Als Vielfältig-
keitsbeauftragter habe ich mich 
darüber natürlich sehr gefreut 
und ich habe die Idee aufgegrif-
fen.“ Damit sich die weite Anreise 
aus Köln auch wirklich lohnt, ent-
stand dann schnell die Idee eines 
kleinen inklusiven Fußballturniers 
am Rande des Stadionbesuchs. 
Und so wurden zusätzlich zum SC 
Köln-Brück 07 noch die Inklusions-
mannschaften von Hertha BSC, 
vom Hannoverschen Sportverein 
von 1896 e. V. und der Lebenshilfe 
Braunschweig eingeladen. „Her-
tha BSC musste leider kurzfristig 
absagen, aber alle anderen waren 

 ◾ Patrick Leonardi ist seit Janu-
ar 2024 Vielfältigkeitsbeauftrag-
ter des BTSV Eintracht von 1895 
e. V.  Neben dem Thema Gleich-
stellung liegt „Pöödy“, wie er lie-
ber genannt werden möchte, das 
Thema Inklusion sehr am Herzen. 
Dies zeigt sich auch daran, dass 
der 56-Jährige seit inzwischen 
20 Jahren Behindertenfanbeauf-
tragter bei der Eintracht Braun-
schweig KGaA ist. Umso größer 
war die Freude bei dem Braun-
schweiger, als 2024 aus Köln die 
Anfrage für einen Inklusionstag 
einging. „Gerhard Ebers vom SC 
Köln-Brück 07 hat mich kontak-
tiert und mir mitgeteilt, dass er 
gerne mit seiner Inklusionsmann-

Daniel Debertin ist Deutscher 
Skimarathonmeister
Deutsche Langlaufelite gegen Eintrachts Topathlet chancenlos

 ◾ Im Rahmen des „Skadiloppet“ 
in Bodenmais im Bayrischen Wald 
wurde vom 25. bis 26. Januar 2025 
der Deutsche Skimarathonmeister 
in der Skatingtechnik über die Ma-
rathondistanz gesucht und gekürt. 
Eintrachts Athlet Daniel Debertin 
konnte sich dabei in einem famo-
sen Rennen gegen die deutsche 
Langlaufelite durchsetzen. Über lan-
ge Zeit gestaltete der 32-Jährige in 
einer mehrköpfigen Spitzengruppe 
das Tempo. Im letzten Drittel des 

Rennens setzte er dann schließlich 
eine letzte Tempoattacke, der kein 
anderer Athlet gewachsen war. Mit 
einem komfortablen Vorsprung 
auf die Verfolger konnte er dem 
Meistertitel entgegenlaufen. Das 
weitere Podium war dabei sehr 
prominent besetzt:Debertin ver-
wies Jonas Dobler, mehrfacher 
Olympiateilnehmer und langjährige 
feste Größe des Langlaufweltcups 
und Max Olex, ebenfalls Weltcup-
starter und bekannte Größe der 
Skimarathonszene, auf die Plätze 
zwei und drei. Für die Eintracht 
ebenfalls sehr erfreulich, konnte 
sich Vater Dirk Debertin auf dem 
11. Platz dicht hinter Sohn Daniel 
über den Tagessieg in seiner Al-
tersklasse freuen. Jonas PultDaniel Debertin überzeugt beim „Skadiloppet“ in Bodenmais im Bayrischen Wald Fo
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PRÄSIDENTIN
Nicole Kumpis
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Uwe Fritsch 
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Dr. Thies Vogel
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Corinna Griese (Fußball) · fussball@eintracht.com
Daniel Karger (Handball)
Stephan Rudloff (Hockey) · vorsitzender@eintrachthockey.com
Simon Bahnmüller (Leichtathletik)
Bastian Klebba (Löwensport)
Ulla Schäfer (Sport und Freizeit 50+)
Burkhard Volling (Steeldart)
Martin Eschinger (Tennis) 
Jochen Hümmer (Tischfußball) · tischfussball@eintracht.com
Michael Weiser (Wasserball)
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1.2. Stefan Becker
 Frank Biewendt
 Alexander Borchers
 Thomas Danderfer
 Alexander Klages
 Bernd Schulze
2.2. Lars Götte
 Christine Heidelk
 Holger Kuroszynski
 Michael Losch
 Rolf Möhle
 Dunja Niehaus-Finzelberg
 Petra Schilling
 Harald Tenzer
3.2. Andrea Abrahamik
 Holger Bake
 Matthias Knabe
 Antje-Susanne Magnus
 Bernhard Mecke
 Michael Retzki
 Marco Schulze
4.2. Ingo Bergmann
 Andreas Dettmer
 Stephan Jung
 Lars Mühlhaus
 Gisela Nolte
 Thorsten Quidde
 Heiko Scheil
 Christian Venzke
 Uwe Wackerhagen
5.2. Andreas Adorf
 Fritz Backhaus
 Nadine Ernsting-Krienke
 Kay-Uwe Lofing
6.2. Jessica Berthold
 Mathias Fleischer
 Thomas Junker
 Emmanuel Obi
 Henning Oetke
 Ralf Werner Petersen
 Lennart Randau
 Jörg Schruhl
 Doris Skala-Gast
 Michael Spatz
 Torsten Wilbert
 Horst Wittek
7.2. Manfred Böhm
 Wolfgang Brase
 Sascha Buggisch
 Arne Helling
 Wladimir Holuch
 Michael Maschwitz
 Torben Polednie
 Heidemarie Rode
 Bernd Rosemeyer
 Ole Wilhelm
8.2. Jochen Badke
 Frank Fuhrmann
 Steffen Kroß
 Rainer Lohse
 Manfred Ramünke
 Karsten Vogel
 Heiko Wintgen
 Wolfram Wohlers
9.2. Carmen Heuer
 Michael Hillebrecht
 Stefan Kos
 Jörn Lahner
 Wolfgang Niemsch
 Dietmar Schilff
 Fabian Warnecke
10.2. Dirk Ahrendt
 Carl-Wilhelm Düvel
 Anne-Kathrin Eriksen
 Werner Schildt
 Walter Schulze
 Klaus-Jörg Thietz
 Michael Wolf
11.2. Young-Soon Bleschke
 Jürgen Bringewatt
 Gerhard Glogowski
 Heiko Harborth
 Uwe Jun
 Carla Klabunde
 Jennifer Kniep
 Matthias Ritter
 Martin Schipke
 Volker Tilmans
12.2. Petra Albrecht
 Tobias Braunsberger
 Ludger Brüggemann
 Axel Ditzinger
 Martin Eschinger
 Hans Joachim Flöte
 Harald Gohla
 Doreen Horst
 Anja Jessing

 Henning Kluß
 Oliver Kunze
 Stefanie Lau
 Heinz Mahlmann
 Carsten Mönig
 Sven Pulver
 Rainer Reichling
 Petra Schindler
 Frank Schmajda
 Dele Stülten
13.2. Lars Bönig
 Martin Foitzik
 Klaus Heine
 Hans-Jürgen Plack
 Andreas Tilsner
 Martina von Loh
14.2. Bernd Bender
 Christian Bethke
 Michael Boettcher
 Stefanie Curdt
 Melissa Halmanseder
 Marc Neubauer
 Nikolai Seidel
 Rainer Tielemann
 Thomas Walzog
 Guido Weichsel
15.2. Silvia Bothe
 Stefan Büchner
 Rüdiger Ebeling
 Hartmut Rieck
16.2. Michael Bogowsky
 Nicole Doberstein
 Elke Erstmann
 Horst Kalbe
 Manuela Knopf-Zager
 Ingo Kuck
 Olaf Küpper
 Siegfried Helmut Neumeier
 Ehler Rohde
 Jan Weber
 Michael Weiser
 Michael Wittchow
17.2. Nicole Berkau
 Reinhard Bremer
 Jörg Engel
 Harry Gallinat
 Hermann Hartjenstein
 Bernd Neumann
 Peter Niemann
 Martina Rieger-Blumenthal
 Eberhard Ziegler
18.2. Oliver Becking
 Mirko Dempewolf
 Mike Fieger
 Carsten Gille
 Markus Hammerschmidt
 Oliver Kahn
 Volker Karnstedt
 Sven Krause
 Ralf Müller
 Marc Wilhelm
 Mirko Winkelmann
 Thomas Winter
19.2. Kai Florysiak
 Andreas Foedtke
 Helmut Hohaus
 Mark Nitsche
 Volker Peine
 Peter Schmidtke
 Andreas Tietze
20.2. Johannes Hirschler
 Ulrich Jeschke
 Ralf-Dieter Kausche
 Martin Neumann
 Sigmund Reichel
 Jeannine Schumann
 Matthias Ullrich
 Michael Wolf
21.2. Mascha Fehser
 Dirk Huhn
 Maike-Marie Klein
 Marc Mehnert
 Giovanna Pellino
 Thomas Pinkernelle
 Uwe Richert
 Klaus Richter
 Reinhard Salostowitz
 Dieter Stelloh
 Holger Wiedemann
22.2. Ingo Beese
 Hanjo Berg
 Heinrich Drage
 Frank Hammer
 Thorsten Lübke
 Stefan Sido
 Martin Vogt
 Manfred Voigt

 Carsten Wesche
23.2. Uwe Eichner
 Heiko Jana
 Karsten Laumann
 Jacqueline Schulze
 Christian Skolik
 Eberhard Thiele
 Marco van Slooten
24.2. Michaela Benke
 Peter Bohndik
 Ruth Döring
 Johannes Drömann
 Marcus Fehser
 Angelika Frenkel
 Achim Heimerl
 Reiner Kobilke
 Tobias Liebner
 Timo Meyer
 Ursel Schaller
 Jürgen Wilczewski
 Ulf Wild
25.2. Lars Arnheim
 Florian Arnold
 Marion Bertram
 Axel Buchold
 David Guttmann
 Kathrin Pult
 Melanie Schatta Gurdas
 Norbert Schielke
 Olaf Schmidt
 Maria Westphal
 Thomas Wichert
 Sajmir Zaimi
26.2. Markus Bartholomäus
 Dagmar Blaska
 Christopher Burda
 Klaus Michael Flath
 Catrin Myler
 Andrea Schrader
 Michael Zwering
27.2. Thomas Hartmann
 Manfred Haupt
 Stefan Heinemann
 Jörg Heinemann
 Thomas Riecher
 Markus Tietz
 Oliver Turk
28.2. Michael Ansorge
 Michael Becker
 Hans-Jörg Borchers
 Andreas Bubner
 Stefan Goebel
 Wilhelm Hartwig
 Andreas Jost
 Melanie Kopp
 Karsten Rode
1.3. Eckhard Curland
 Eberhard Drewitz
 Ralf Eichelberger
 Helmut Gröger
 Thomas Ilsemann
 Torsten Kroniger
 Andreas Lauber
 Christian  Pirl
 Harm Sporré
 Stefan Würfel
2.3. Sascha Bollmeier 
 Andre Bures
 Heike Ehlers
 Brigitte Fuchs
 Gerd Grastorf
 Klaus Heine
 Sven Henriss
 Andreas Kiene
 Thomas Menzel
 Uwe Niemann
 Bernd Schneider
 Sascha Segers
3.3. Jörn Blume 
 Erich Dräger
 Gerd Knoke
 Martin  Kupferschmidt 
 Uwe Scholz
 Norman Will
 Marco Wipperfürth
4.3. Rene Harting
 Helgo Jäger
 Katja Kury
 Annett Mieckley
 Julia Retzlaff
 Thomas Schmalkoke
 Michael Werdermann
5.3. Bernward Beschorner
 Klaus Böhme
 Sebastian Brüderle
 Walter Dirksmeyer
 Matthias Gausepohl

 Birgit Görbing
 Erik Lieberknecht
 Siegfried Lindecke
 Andreas Scholz
6.3. Wolfgang Brazda
 Manuela Brunotte
 Dietmar Dölz
 Heiko Kohrs
 Nadja Maslo
 Ralf Mispelhorn
 Peter Molle
 Matthias Mosch
 Alf Noack
 Torsten Schmitt
 Jens Uwe Schubert
7.3. Thorsten Berger
 Petra Eppmann-Bruns
 Ulrich Förster
 Michael Haberer
 Meinhard Hager
 Jörg Hillemann
 Rene Kantelberg
 Marcel Klonnek
 Helmuth Knoop
 Jörg Müller
 Rosita Oppermann
 Joachim Paeplow
 Lars Ranze
 Matthias Schatta
 Jörg Schröder
8.3. Nazir Boski
 Frank Ebers
 Derk Meyer
 Nicole Pühringer
 Thomas Scharley
 Karsten Uwe Schlüter
 Michael Woile
 Petra Zelder
9.3. Wolfgang Anderseck
 Dieter Aßmus
 Anthony Darko
 Tobias Friedrich
 Andreas Giesecke
 Katrin Hubrich
 Eva Isenberg
 Jörg Meyer
 Stefan Monden
 Dietmar Patron
 Steffen Zimmer
10.3. Heidrun Adam
 Sascha Etzrodt
 Jürgen Kletke
 Frank Witt
11.3. Sebastian Ebel
 Patrick Feuge
 Renate Hofmeister
 Carsten Knorre
 Nicole Kumpis
 Mirko Sander
12.3. Sascha Beeri
 Markus Jaworski
 Monique Meyke
 Karsten Pavenstädt
 Martin Thedens
13.3. Thomas Blees
 Oliver Czech
 Marcus Dietrich
 Klaus-Dieter Haubold
 Jens Remmert
 Werner Riedel
 Helge Roßig
 Dieter Wiegmann
14.3. Ingo Beckmann
 Lutz Fischer
 Heiko Hartmann
 Michael Hirt
 Stefan Hoppe
 Jonas Horn
 Hartmut Jacob
 Andrea Mitzlaff
 Boris Rump
 Ulrich Sander
 Henning Stoltz
 Jens Warnecke
 Michael Zelder
15.3.  Lutz Cauers
 Herbert Feuerhahn
 Dietmar Grosskopf
 Manuela Heßeln
 Daniela Kuhnt
 Elke Lütjens
 Mario Schilling
 Bettina Stoltz
 Tanja von der Osten-Fabeck
 Marco Voß

Geburtstagsliste Impressum

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist Montag, der 17. März 2025.
Berichte und Fotos können auch per E-Mail gesendet werden unter: eintracht@oeding.de 
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